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Boffners,
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su Sadhfen Garde du Corps
Sochbeftatten Sglb = Predigess, : ;
cinlieff,
Wolte
Mit innigfeer Webtmuth feitre Liebens volle Eheen-Beseugung gegen

i Sobliectigen,

LInd fein hevsliches SMitleiden

aegendie

Hochbetubten Sltern, Seren Stog- Sater,
d) und fammtliches I)int’erlaﬁmeé @%’?@m‘i}ﬁwgg s

durdh

golgended Klage-Sied

an den Tag legen

ein naber Anvermandeer,

Carl Gottfried Dend,

Lib, Lit. Gult.

LAUBAR, gedeudt mit Sehillifehen Sehriffters




> Ch! lester Brief, bethrantes Biat,
Lind bange Poft von DItEners Leiche
Du macheff Geiff and .Rmung matt,
Die Myrte wird sur Teaucr Eidye.

Dein Leichen Tuch, die TrauerLeute,
We Grabe:Trdger an der Seite

Die frellen unichts als Schrocien voy,

Der Ruff madlt fihwargbefricine Schilder,
Und Warfehau fehicke nur Todren-Bilder.

b

§§ Borficht, weldse Bangigteit,
110d was vor #iglich Haude:Ringer
QBill durd)y erregtes Herseleid
Dic Elomme Bruft sum Tode jroingen!
Befiehe dec die THranen Fluth,
Die Buttners Priefter-Haus veefhroemmce,
Die weder Troft noch Schichfal bermmet,
Mein Herg gerflenfs miv felbf in Blut,

B¢l DAB, 1Was reine Linbrung foidet;
S Schymerss fo Bein als Mavck gerfchneidet,

@cr Gltern Sebnfucht gebt vevivee:
Der Freunde Treue fieht befummert.

. Sie Elagt und weint und dchat vud givee,
Sie winfelt, fohnet, feuffaet, wimmert ;
Das Derfe blutet und erfrringt,

Die Beuft gerfehmilr von beiffen Flammen,
Denu Angfi wud Wehmurh fiehn benfammen,
S dem der Geift der BVidter vinge;

So madyen Tiitrer, Todter, Sobhne

Nur ausgeprefic Klage: Thime.

@cr Blifs gevfchmettert Baum.und Steiy 5
Der Sturm gevtrimmert Wald und Haufer:
Dag Feuer dfcherr Schivfer cin;

D Frofiverdertt die offtrungs Reifer.s

Ach Freund Dein t‘alg,»cr%vvuu\}!obt,




Die Fluth verfchrwerninet Feld und Saat
Das Schroerdt verheeret Stadt und Lander,
Der Tod fehont Eeiner Liebes Plander :

o Flingt der Thon; Bier febit der Rath.
Der Schmerss will alles tberriegen,
Warum? Ce todret Das Bergnigen.

@d} unbeglicEter A6fchicds: Kuf,

Da§ Du v Pythiam entzogen !

Noch mefr: Ach! allzufivenger Sehlug,
Der mir alg wie duedy) Vel und Bogers
Den groffen Theil der Seele nimmt!
J¢h zeblte Stund und Angendlicke;

Seh dachte: Wenn edmme ev guriicfe?
Nun abey iff Dasd el teffimmt,

Der Jammer fchicke den lesten Bother,
Lind zeblet Dich 3u Poblens Todten,

g§ Warfibau, gied miv meinen Sreund
Nt gie miv meiners POtELer wiodew.
Sedoch das Flehen wird verneint,

Der Sand verdectt die matten Glieder,
sErblafter, mein exfthroctner Geif
Sihwingt fich vor Deine Grufft und Hole,
Du mehr als Helffre meiner Seele,

Den Crde, Savg und Stein befdyleuff,
Mag icy mich noch vou Deiner Afihen
Bermifcht mit meinen ThHranen wafden?

@ed’ nein, die Liebe darff Dich niche
In Deiner fanfften Rube fEdhren.
Jngroifehen wid Dich Teied und Plicht
Dued ein befiandig Dencmabl echren.
Mein Blut, dag Div fo naly verrwandt,
AWird nic durch Gficd und Adern flicffens
Der Sinn wivd fich evinnern mufien,
Basg idy an Deiner Treue fand,

Dein Angedencten, Deine Gaben

Sind miv in meine Bruff gearaber,




@er Hoben IWeifheit liebte Dich;

Gin Serson wiek Div Chren: Stuffen,
Der Giitte Glang vermehree fich,

Und lieg Dich auf die Cangel ruffem

Der Seld, der Fluge Lowenthal,
Bergonunte Div befondre Vlice,

Der tapfre Boleng fah Dein Glitcte,

Ln warff jusleich den Gnaden:Strahl
9fuf Dichy, Deint Amt und Dein Bemiifer,
Drum fonte Deine Webifagree bluben.

@ecb der auf jenern Hoben Thron

Erhdbre meinen Sreund noch hiber ;

G gab Dir auf den Kampff die Cron,

Und auch Dein Baterland noch eher,

A5 Div die fiffe Hoffrung wiek.

aBas achteft Du Eafern und Selte?

aBag Dir die Stifiigeeit veradllte,

Davor. haft Du dag Paradief;

Dein Geife wobnt bey der Geifier Sehaaver,
D¢ MUKy DVLITES OThb verivnlrems

%o Bleibet detnach ungeftobrs
b abgematteten Gebeine,
Bif; ibe die groffe Stitnme hort,
Daf Alt und Jung vor GOt erfeheine.
Bevgonn indef, Sarvmatien,
Dafi ich noch diefe Grab:Schrifft fese,
nd auf dag Daupt ded Steines dne:
Siee liegt,

(Mevctt das ihr Sterblichen,)

Gin Hirt und Sobn aus Laubans Mavern,

Den Hob und Niedre febe beteaucrn,
oL KRR
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	Als Die schmertzliche Todes-Post von dem Jn Warschau den 10. Februar. des 1735. Jahres Frühzeitig erfolgten Absterben Weyland Tit. deb. Herrn, Herrn M. Johann Gottfried Böttners, bey Sr. Königl. Maj. in Pohlen und Churfürstl. Durchl. zu Sachsen Garde du Corps Hochbestalten Feld-Predigers, einlieff, Wolte Mit innigster Wehmuth seine Liebens-volle Ehren-Bezeugung gegen Den Wohlseeligen, Und sein hertzliches Mitleiden gegen die Hochbetrübten Eltern, Herrn Groß-Vater, und sämmtliches hinterlassenes Geschwister
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